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Antragsteller*innen KV Jena

Antragstext

Von Zeile 3017 bis 3024:

Wir lehnen den Anbau von gentechnisch veränderten Pflanzen ab. Die Nutzung

gentechnisch veränderter Pflanzen schadet nicht nur dem Image „Thüringer

Qualität“, sondern birgt auch unabschätzbare Risiken. Der Freistaat Thüringen

geht hier vorbildlich voran: auf landeseigenen bzw. vom Land verpachteten

Flächen dürfen keine gentechnisch veränderten Pflanzen angebaut werden. Wir

setzen daher unsere Mitarbeit im Europäischen Netzwerk gentechnikfreier

Regionen engagiert fort, dem der Freistaat Thüringen auf Betreiben der SPD

beigetreten ist.

Wir lehnen den Anbau von gentechnisch veränderten Pflanzen nicht grundsätzlich

ab. Die Landwirtschaft muss auf die Folgen der sich veränderten

Klimabedingungen reagieren, um den Ertrag der heimischen Produktion zu

erhalten. Ausbleibender Niederschlag im Frühjahr und Starkregenereignisse in den

Sommer- und Frühherbstmonaten stellen neue Anforderungen an Pflanzen,

Kulturen und Landwirte. Durch neue Technologien wie CRISPR/CAS verfügt

„grüne

Gentechnik“ über die Chance, ein wichtiger Faktor für die Zukunft der

Landwirtschaft in Thüringen zu werden. Chancen und Nutzen werden wir sorgfältig

abwägen.

Begründung
erfolgt mündlich
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